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FHEUTE

ÖFFNUNGSZEITEN

Bürgerbüro der Stadt, 8 bis
16.30 Uhr, Rathaus

Dithmarschen-Tourismus,
8 bis 12 Uhr, Markt 10

Dithmarscher Wasserwelt
6.30 bis 21 Uhr; gemischte
Sauna und Damensauna
10 bis 22 Uhr

Hoelp-Sozialkaufhaus, Blu-
menstraße 57, 8 bis 16 Uhr

Kirchenbüro, 10 bis 12 Uhr,
Markt 27

Kreisjugendring Dithmar-
schen, 16 bis 18 Uhr, Wald-
schlößchenstraße 39

Kreissportverband, 13 bis
18 Uhr, Waldschlößchen-
straße 39

Pflegestützpunkt, Beratung
15 bis 17 Uhr, Westküsten-
klinikum

Sozialkaufhaus der Arbeits-
losen-Selbsthilfe, 8 bis 18 Uhr,
Am Kleinbahnhof 5

Stadtbücherei, 11 bis 17 Uhr

Touristinformation Heide,
8.30 bis 16 Uhr, Markt 28

Volkshochschule, 8.30 bis
17 Uhr

HEMMINGSTEDT

Freibad, 9.30 bis 20 Uhr,
Frühbaden 6 bis 8.30 Uhr

Fahrradtour
nach Beldorf

Heide (jl) Der Bürgerverein
für Heide und Umgebung be-
ginnt sein Halbjahresprogramm
mit einer Fahrradtour nach Bel-
dorf inklusive Übernachtung in
der Heuherberge sowie Grillen
am Ankunftstag. Start der Tour
ist am Sonnabend, 11. Juli, um
10 Uhr beim Autohaus Stot-
zem am Süderdamm. Drei Tage
später, am 14. Juli, steht eine
Halbtagesfahrt nach Brunsbüt-
tel per Bus auf dem Programm,
zu der neben einer Stadtfüh-
rung und -besichtigung (unter
anderem auch des Industriege-
bietes) auch ein gemeinsames
Kaffeetrinken gehört. Treff-
punkt ist um 12 Uhr am Heider
Zob. Anmeldung und Auskünf-
te bei Sund unter � 0481/
81049.

Autopanne:
Was tun?

Heide (jl) Nachdem er ausgie-
big zum Thema Verkehrsrecht“
informiert hatte, lädt der Senio-
renbeirat für Montag, 13. Juli,
15 Uhr zum nächsten Treffen
ins das Bürgerhaus ein. Auf
Wunsch der Teilnehmer wird
nunmehr das Thema „Panne
oder Unfall – was nun?“ behan-
delt. Hierzu wird Karl-Heinz
Papenfuß einen Experten hin-
zuziehen. Der Termin für Au-
gust steht ebenfalls schon fest
und zwar am Montag, 3. Au-
gust, am selben Ort zur gleichen
Zeit. Die Veranstaltungen im
Bürgerhaus sind kostenfrei.
Auskunft erteilt Karl-Heinz Pa-
penfuß, Referent für Verkehrs-
sicherheit im Automobilclub
ACE, Bereich Westküste per E-
Mail an kh.papenfuss@web.de
oder per Telefon unter �
0157/ 89117569.

POLIZEIBERICHTE

Einbruch in
Sozialeinrichtung

Heide (jl) Unbekannte haben
zwischen Donnerstag, 16 Uhr,
und Freitag, 7 Uhr, einen Con-
tainer sowie den Schuppen ei-
ner sozialen Einrichtung in der
Hinrich-Schmidt-Straße ge-
waltsam geöffnet. Wie die Poli-
zei gestern mitteilte, entwen-
den die Täter mehrere Aufsitz-
mäher sowie weitere Garten-
maschine und Werkzeuge. Da-
durch entstand ein Gesamt-
schaden von mehreren Tau-
send Euro. Vermutlich wurde
das Diebesgut auf ein größeres
Fahrzeug geladen. Wer etwas
beobachtet hat und oder Hin-
weise auf die Täter sowie de-
ren Fluchtfahrzeug geben
kann, wird gebeten, sich unter
� 0481/94-0 bei der Heider
Kriminalpolizei zu melden.

Hilfsbereitschaft
ausgenutzt

Heide (tok) Ein Rollstuhlfah-
rer wurde am Sonnabendmor-
gen Opfer des Geldwechsel-
Tricks. Ein junger Mann bat
ihn, eine Euromünze zu wech-
seln. Der Heider zückte das
Portemonnaie und wollte hel-
fen. Dies nutzte der unbekann-
te Täter, um aus der Geldbörse
einen hohen zweistelligen Be-
trag zu stehlen. Dies bemerkte
der Rollstuhlfahrer erst, nach-
dem der Täter bereits sein
nächstes Opfer ausgesucht
hatte. Der 75-jährige Heider
machte sich bemerkbar, wo-
rauf der Dieb die Flucht er-
griff. Der unbekannte Täter
wird wie folgt beschrieben:
männlich, etwas 25 bis 30 Jah-
re alt, zirka 1,80 bis 1,85 Meter
groß, schlank und kurze dunk-
le Haare. Während der Tat
trug er ein graues T-Shirt und
eine kurze dunkle Hose. Hin-
weise an das Polizeirevier Hei-
de unter � 0481/94-413.

Lüttenheid braucht Entlastung
Änderung des Grundschul-Einzugsbereiches geplant

Von Tobias Kirchner

Heide – In der Grundschule
Lüttenheid wird es eng. Ein
großer Anteil der angehenden
Abc-Schützen kommt aus
dem Einzugsbereich der
Schule im Heider Stadtzen-
trum. In den vergangenen
Monaten kamen außerdem
Kinder aus Flüchtlingsfamilien
hinzu. Eine Anpassung der
Einzugsbereiche soll Lütten-
heid künftig entlasten.

Im Vergleich mit anderen
Grundschulen in der Stadt
bietet Lüttenheid am wenigsten
Platz. „Wir haben das kleinste
Schulgebäude, allerdings
kommt ein großer Anteil ange-
hender Grundschüler aus unse-
rem Bereich“, so Schulleiterin
Gabriele Rolfs. In den vergange-
nen Monaten nahm die Schule

außerdem 15 Kinder aus
Flüchtlingsfamilien, die vorwie-
gend im südlichen Teil der Stadt
wohnen, auf.

Die Grenze der Raumkapazi-
täten sei erreicht. Für die anste-
hende Schulzeit erwartet Rolfs,
Klassen mit bis zu 30 Schü-
lern. Die Eltern aus dem Ein-
zugsgebiet Lüttenheid haben
ein Recht darauf, dass ihre Kin-
der an der Grundschule ange-
nommen werden. Laut dem
Schulgesetz ist eine Ablehnung
aufgrund von Platzgründen
nicht möglich.

Um das Problem zu lösen
und solche Klassenstärken zu
vermeiden, kamen im Juni die
Schulleiter der Heider Grund-
schulen zu einem Gespräch zu-
sammen. Dabei einigten sie sich
darauf, dass die Klaus-Groth-
Schule am Loher Weg einige
Straßen des Einzugsbereiches

Lüttenheid übernimmt. Die
Klaus-Groth-Schule hätte genü-
gend Kapazitäten, um bei Be-
darf drei Klassen einzuschulen
und weitere Kinder zu überneh-
men. „Es wäre eine Lösung, von
der alle Seiten profitieren wür-
den“, sagt Gabriele Rolfs.
Schließlich wünschen sich we-
der Eltern, Kinder oder Lehr-
kräfte überfüllte Klassen-
zimmer.

Mit dem Vorschlag beschäf-
tigte sich der Schulausschuss
während seiner vergangenen
Sitzung. In der entsprechenden
Beschlussvorlage heißt es unter
anderem: „Um den Grundschul-
standort Lüttenheid zu entlas-
ten und den Standort Loher
Weg zu stärken, sollten die Ein-
zugsbereiche der Grundschu-
len angepasst werden.“ Der Ein-
zugsbereich südlich der Kreuz-
straße, der zu Lüttenheid gehör-

te, fällt demnach ab dem Schul-
jahr 2016 in die Zuständigkeit
der Klaus-Groth-Schule (siehe
Grafik).

Außerdem soll die St.-Georg-
Schule weitere Entlastung bie-
ten. Dort gäbe es ebenfalls genü-
gend Platz für drei erste Klas-
sen. „Damit die Grundschulen
flexibler auf die Wünsche ein-
gehen können, sollte bei Bedarf
in Absprache mit den Schullei-
tern entschieden werden, ob an
der Klaus-Groth-Schule oder
der St.-Georg-Schule eine dritte
Klasse eingerichtet wird“, heißt
es in der Beschlussvorlage.

Die Ausschussmitglieder
einigten sich einstimmig auf die
Beschlussempfehlung. Diese
Änderungen hätten ab dem
Schuljahr 2016/17 Gültigkeit.
Die letzte Entscheidung fällt in
der kommenden Ratsversamm-
lung am 15. Juli.
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Zur Debatte steht eine Änderung des Einzugsbereiches der Heider Grundschulen. Den Bereich südlich der Kreuzstraße (Dun-
kelorange) soll die Klaus-Groth-Schule am Loher Weg von der Grundschule Lüttenheid übernehmen. Grafik: Schrader

Vom Wetter abhängig
Umzug des Heider Kindervogelschießens steht vor der Absage

Heide (tok) Heute gilt es an
den Heider Grundschulen
wieder, Geschick und Kön-
nen zu beweisen: Die Spiele
des diesjährige Kindervogel-
schießen stehen an. Wenn
morgen die Königspaare fest-
stehen, startet der bunte Um-
zug durch die Stadt. Voraus-
gesetzt das Wetter zeigt sich
ebenfalls in Feierlaune.

„Aufgrund der erwarteten
Wetterlage wird der Umzug
eventuell abgesagt“, informiert
Kristian Esch, Vorsitzender des
Vereins zur Förderung des Hei-
der Kindervogelschießens. Für
Mittwoch werden derzeit star-
ke Regenschauer vorausgesagt.

Falls der Umzug doch starten
sollte, beginnt dieser um 14.20
Uhr. Den Anfang macht die
Klaus-Groth-Schule am Loher
Weg.

Die Strecke führt die jungen
Teilnehmer durch die Blumen-
straße, Mühlenstraße, Hafen-
straße und Neue Anlage. Gegen

14.30 Uhr treffen sie auf die
Grundschüler aus Lüttenheid.
Gemeinsam laufen sie in Rich-
tung Wulf-Isebrand-Platz. An
der Bahnhofstraße schließen
die Klassen der St.-Georg-Schu-
le und der Süderholmer Grund-
schule dazu.

Diese starten um 14.25 Uhr
auf dem Schulhof an der Ernst-
Mohr-Straße. Gemeinsam ma-
chen sie sich auf den Weg über
die Stadtbrücke.

Wenn alle Schulen vereint
sind, bahnt sich der Umzug sei-
nen Weg in Richtung Markt-
platz. Zuvor umrunden sie die-
sen und finden sich dann am
Kandelaber ein. Dort wird ge-
gen 15 Uhr die Proklamation
der Königspaare erwartet.

Alle Verkehrsteilnehmer
müssen während des Umzugs
mit leichten Einschränkungen
rund um den Markt und in der
Nähe der Schulen rechnen. Der
Umzug wird von der Polizei be-
gleitet. Es werden keine Stra-
ßen gesperrt.

Der bunte Umzug durch die Stadt ist einer der Höhepunkte des Heider Kindervogelschie-
ßens. Foto: Kirchner

Boulen: 20 Jahre
Heide-Pokal

Heide (jl) Die Heider Rinds-
bouler machen auf ihr Jubilä-
ums-Turnier vom kommenden
Wochenende im Heider Stadt-
park aufmerksam. Am Sonn-
abend, 11. Juli, feiern die Petan-
que-Sportler das 20-jährige Be-
stehen des Heide-Pokals. Mehr
als 100 Aktive aus ganz Nord-
deutschland und darüber hi-
naus werden antreten. Ab 10m
Uhr werden die Kugeln rollen.
Vorsitzender Udo Petersen und
seine Mitstreiter wünschen
sich ein reges Zuschauerinte-
resse.

Englisch lernen
ab fünf Jahren
Heide (jl) An Kinder ab fünf

Jahren richtet sich das Angebot
„Spielend Englisch lernen“ der
Familienbildungsstätte (FBS).
Am Donnerstag, 3. September,
15 bis 16 Uhr, gibt es zu dieser
Englisch-Sprachschule einen
kostenlosen Schnuppertermin.
Dazu kann man sich ab sofort
bei der FBS in der Feldstraße
19 anmelden. � 0481/64144,
Fax 0481/62002 oder per E-
Mail an info@fbs-heide.de


